
                                                                            

                                                                                                             

Der Jagdverband Senftenberg e.V.  

braucht Eure Hilfe 

 

Unser Ausbildungsgelände steht den neuen Plänen der Stadt Senftenberg bzw. dem Landkreis OSL im Weg.  
Hier soll der hinter Kleinkoschen bestehende kleine Ultraleichtfliegerplatz erweitert und vergrößert werden. 
Zusätzlich mit weiteren Baumaßnahmen wie ein separater Rad-/Fußweg, eine Vereins-Bürgerhaus und ein Parkplatz 
am Ortsausgang. 
Für diese Pläne stehen Fördermittel des Bundes zur Verfügung! 
Vor Weihnachten wurden wir (JV) zum Bürgermeister geladen und mit den Ideen und auch schon einer 
Ausgleichsfläche überrascht!  
 
Zur Historie: 
Der JV hat mit der Wende die Flächen (insgesamt 2,7ha) vom damaligen Foxterrierverband Südbrandenburg 
abgekauft. Eine überdachte Schliefanlage aus DDR Zeit und die alte Pumpstation (Grundwasserabsenkung für den 
Tagebau Koschen) waren die einzigen Anlagen auf dem 1ha gezäunten Gelände. 
Mit viel Engagement, Manpower, Spenden von privaten Personen und Firmen wurde über die Jahre das Gelände 
überarbeitet, erneuert und erweitert.  
Hier mal ein paar Arbeiten: 

- Die Pumpstation komplett innen und außen verputzen, Fußboden, Elektrik, Wasseranschluss + Entsorgung, 
Küche, Bad, Kamin, Gasheizung 

- Schliefanlage neu überdacht, neue Zwinger für die Füchse – alles mit dem Veterinäramt abgestimmt und 
genehmigt 

- Neuer Außenzaun, 6 kleine Hundezwinger für eine kurzfristige Unterbringung 
- Ausgleichpflanzungen, Teichsanierung 
- Auf und vom Gelände finden viele Kinderveranstaltungen statt und unser Waldmobil ist hier stationiert. 

Seit 1995 wird hinter Kleinkoschen (fast) jeden Sonntag Hundeausbildung angeboten. Und nicht nur für unsere 
jagdlich geführten Vierbeiner. 
Weiterhin finden 2 Brauchbarkeitsprüfungen nach JagdHBV und 2 Zucht/Anlagenprüfungen der DJT auf und um das 
Gelände statt. 
Wir liegen gut 1,5km vom Ort entfernt, haben die Möglichkeit im angrenzenden Forst Übungsfährten zu legen sowie 
die für die BP, haben den Geierswalder See in der Nähe und dürfen die Landefläche und das Feld nutzen. Alles mit 
Zustimmung der Eigentümer. Alle Aktivitäten haben sich nicht negativ auf die dortigen jagdlichen Erfolge ausgewirkt. 
Auch können wir nach Anfrage und mit Genehmigung in der Nähe angrenzende LMBV Flächen nutzen. 
  
Dies alles würde uns wegfallen. 
Eine Schliefanlage an einer anderen Stelle wird wohl nicht mehr genehmigt werden. Unser Schliefenmeister wohnt 
„um die Ecke“ und versorgt zu einem kleinen Unkostenbeitrag ehrenamtlich die Füchse. 
Über die Einnahmen der Ausbildung werden die laufenden Kosten wie Versicherung, Wasser, Strom und Gas 
gedeckt. Auch stellt der JV immer wieder Förderanträge über die Jagdabgabe um weitere Modernisierungen 
vorzunehmen. 
Seit 2022 stehen auf unserem Gelände die Kadavertonnen, die auch von uns betreut werden. Demnächst kommt ein 
Kühl- Zerwirkcontainer des LJV zu uns. 
 
Um eine gute und saubere jagdliche Ausbildung weiter zu gewährleisten müssen wir den Standort erhalten.  
Bitte schreibt an das: 
Buero.buergermeister@senftenberg.de   per Post   Stadt Senftenberg, Markt 1, 01968 Senftenberg 
Oder 
buergerbuero@osl-online.de z.H. Landrat S. Heinze  per Post  Bürgerbüro des LK OSL, Dubinaweg1,  
               01968 Senftenberg 
Am 17. Januar ist eine Einwohnerversammlung einberufen – auch hier sollten wir Präsenz zeigen!!!! 
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